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MITTEILUNG Nr. 174/2 (2006)
der Österreichischen Mykologischen Gesellschaft

Liebe Pilzfreunde!

Herzlich willkommen zum Winterbeginn 2006 und im Neuen Jahr 2007!
Wir möchten Sie in den pilzarmen Monaten wieder besonders zu unseren 

Vorträgen einladen und hoffen, Sie möglichst zahlreich begrüßen zu dürfen!
Ihnen Allen wünscht die Österr. Mykologischen Gesellschaft Gesundheit, 

Frieden und Glück im Jahr 2007!

1) Vorträge im F rühjahr 2007:

Ort: Hörsaal des Instituts für Botanik der Universität Wien, 1030 Wien, Renn weg 
14.

Zeit: immer Montag 19:00 bis 20:30 Uhr.

Die Vorträge werden durchwegs als Powerpoint-Präsentation gehalten oder 
mit Farbdias illustriert!

Gäste sind immer herzlich willkommen!!

15. Jänner 2007, Wolfgang Klofac:
B o l e t a l e s  6: Ü b e r  H e x e n -, T e u f e l s - b z w . S a t a n s p i l z e . -  T e il  2. 

GASTVORTRAG
22. Jänner 2007, Dr. Machiel Noordeloos (Leiden, Niederlande):
N e u e  Id e e n  ü b e r  d ie  M e r k m a l s e v o l u t i o n  u n d  K l a s s i f i k a t i o n  d e r  
E n t o l o m a t a c e a e  (R ö t l in g s a r t ig e ) a l s  E r g e b n i s  m o l e k l u l a r -
PHYLOGENETISCHER STUDIEN
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5. Februar 2007, Mag. Dr. Irmgard Greilhuber:
Rötelritterlinge in Ostösterreich, erste Ergebnisse
MOLEKULARBIOLOGISCHER UNTERSUCHUNGEN 

19. Februar 2007. Wolfgang Klofac:
Ellerlinge und Saftlinge (Gattung Hygrocybe). Die bunte Welt der 
Pilze. (Hygrophoraceen, Teil 2).

26. Februar 2007, Dr. Karl Plsek:
Pilze - Lebensmittel
Recht - Technologie - Verwendung als Lebens-, Futter- und 
Arzneimittel Teil 2: Technologie I - für Pilze

5. März 2007, ACHTUNG! Beginn bereits um 18 Uhr 30!
Dkfm. Anton Hausknecht:
Hauptversammlung der Österr. Mykolog. Gesellschaft,
ANSCHLIESSEND SEIN VORTRAG: Die GATTUNG CLITOCYBE - TRICHTERLINGE 

12. März 2007, Mag. Dr. Gabriele Kovacs:
Einführung in die Pilzkunde Teil 3: Milchlinge & Täublinge, 
Röhrlinge - Rauhfussröhrlinge, Eierschwammerl - Verwandte und 
Verwechslungsmöglichkeiten"

19. März 2007. Univ.-Doz. Mag. Dr. Othmar Breuß:
Lichenologische Forschungen in Costa Rica

2) Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung der Österreichischen 
Mykologischen Gesellschaft:

Ort: im Hörsaal des Instituts für Botanik der Universität Wien, Rennweg 14, 1030 
Wien, Haltestelle Rennweg der Linien 71 und O sowie der Schnellbahn.

Zeit: Montag 5. März 2007, 18 Uhr 30 s. t.
Tagesordnung:
a) Eröffnung und Begrüßung durch den Präsidenten, Herrn Dkfm. Anton Haus

knecht.
b) Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Vereinsjahr 2006
c) Kassabericht
d) Erteilung der Entlastung für die Jahresgebarung
e) Jahresmitgliedsbeitrag
f) Allfälliges

Im Anschluß an die Versammlung hält Herr Präsident Dkfm. Anton Hausknecht 
einen Vortrag über „Die Gattung Clitocybe“.
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Für die Nachsitzung wird im Restaurant Salmbräu Platz reserviert werden.

Gemäß 13/3 der Satzungen müssen selbständige Anträge der Mitglieder für die Hauptversamm
lung in vollem Wortlaut mindestens acht Tage vor derselben bei der Österr. Mykologischen Ge
sellschaft schriftlich angemeldet werden.

3) Arbeitsabende und Pilzauskunft:

Unser Arbeitsraum mit Mikroskop, Bibliothek und Herbar ist wieder am Montag 
(mit Ausnahme von Feiertagen und Vortragstagen) von 18.30 bis 19.30 Uhr geöff
net:

1030 Wien, Institut für Botanik, Rennweg 14,2. Stock, Zimmer 248.
Bei geschlossenem Eingang (Frühschluß des Instituts in der vorlesungsfreien Zeit) 
bitte die Tel. Nr. 4277 54128 anrufen, es wird dann das grüne Gittertor an der 
Prätoriusgasse (Seiteneingang) aufgespent.

Auskunftsuchende und an Weiterbildung in der Pilzkunde Interessierte sind 
stets herzlich willkommen.

4) Mitgliedsbeitrag 2006 und 2007:

Für die pünktliche Einzahlung des Mitgliedsbeitrages für 2006, Euro 25 bzw. 18,- 
(Studenten bis 30 Jahre und bei Vorlage der Inskriptionsbestätigung Euro 12,-) und 
die bisher eingegangenen Spenden danken wir herzlich. Beiliegend finden Sie 
einen Erlagschein (nur im Inland) zur Begleichung des Mitgliedsbeitrages für 2007 
und eventueller Beitragsrückstände. BITTE ZU JAHRESBEGINN EINZAHLEN! 
Nur Ihre regelmäßige und pünktliche Einzahlung des Beitrages sowie die 
zahlreichen Spenden sichern das weitere Erscheinen unserer Zeitschrift! 
Mitglieder, die ihren Beitrag für 2006 noch nicht eingezahlt haben, erhalten eine 
Erinnerung. Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Namen DEUTLICH auf dem 
Erlagschein anzugeben, da wir Eingänge ohne Absender bzw. unleserliche nicht 
zuordnen können!

Wir führen folgende Kategorien der Mitgliedschaft:

1. Mitgliedschaft mit Bezug der Mitteilungen und der Österreichischen Zeitschrift
für Pilzkunde Euro 25,-
2. Zeitschriftenabonnement (Zeitschrift gegen Rechnung, keine Mitteilungen) 25,-
3. Mitgliedschaft mit Bezug der Mitteilungen, aber ohne Zeitschrift 18,-
4. Studenten (bis 30 Jahre, mit Zeitschrift) 12,-
5. Förderer (Werbemöglichkeit) 200,-
6. Stifter (lebenslange Mitgliedschaft) 2000,-
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Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald
Nationalpark 
Bayerischer Wald

Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald □ Postfach 1152 □ 94475 Grafenau F reyu nger S tra ß e  2 □ 94481  G ra fen au

Te l: 0 8 5 5 2  9 6 0 0 -0  □ Fax: 0 8 5 5 2  

E -M a il: p o sts te lle ia ifo n D v -b a v .b a ve rn .d e  

In terne t: w w w .n a tio n a lp a rk -b a y e ris c h e r-w a ld .d e

An alle interessierten Mykologen

Vorankündigung:
Bayerische Mykologische Tagung 10.-15.08.2007

Der Nationalpark Bayerischer Wald richtet vom 10.-15. August 2007 die erste Bayerische 
Mykologische Tagung im Bayerischen Wald aus. Die Eröffnung der Tagung wird am Abend 
des 10. August 2007 mit anschließenden Vorträgen stattfinden. Da der 15. August in Bay
ern ein Feiertag ist, kann die Tagung für Berufstätige mit nur zwei Urlaubstagen besucht 
werden. Die Tagung wird eine Exkursionstagung sein. Das bedeutet ab Samstag täglich 
vormittags Exkursion(en), nach dem Mittagessen Fundbearbeitung, vordem Abendessen 
Fundbesprechung und abends Fachvorträge.

Es ist zudem geplant, zwei Runder-Tisch-Gespräche anzubieten:

(i) Zukunft der Mykologie und Kartierung in Bayern mit Überlegungen zur Gründung eines 
Zusammenschlusses der bayerischen pilzkundlichen Vereine und Arbeitskreise (natürlich 
optional), um eine Regionalisierung und Bündelung der ehrenamtlichen Mykologie im Land 
zu erzielen. Wir bitten interessierte Vereine und Arbeitskreise jeweils Vertreter für dieses 
Gespräch zu entsenden. Ideen und Vorschläge können, wenn persönliches Erscheinen 
nicht möglich ist, auch gerne schriftlich eingereicht werden.

(ii) Forschung und Zukunft der Mykologie im Nationalpark Bayerischer Wald und seinem 
Umfeld -  alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.

Der Tagungsort liegt noch nicht fest. Im Moment werden geeignete Räumlichkeiten gesich
tet und ausgewählt.

Das Organisationskomitee besteht zurzeit aus folgenden Personen:

Claus Bässler (Nationalpark Bayerischer Wald)

Josef Christan (Verein für Pilzkunde München e. V.)

Roswitha Esterlechner (Verein für Pilzkunde München e. V.)

Nationalpark 
Bayerischer Wald
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Für unsere ausländischen Mitglieder:
Leider sind die Bank- und Postspesen bei Einzahlung aus dem Ausland bereits derartig hoch, daß 
diese von uns im Rahmen des geringen Mitgliedsbeitrages nicht übernommen werden können. 
Bitte achten Sie daher darauf, daß uns der gesamte Beitrag ohne Abzug erreicht. Zur Einzahlung 
sind folgende Möglichkeiten geeignet:
- Überweisung auf das Postscheckkonto Nr. 72 28 713, 1030 Wien, Österr. Mykolog. Ges., 
IBAN: AT04 6000 0000 0722 8713, BIC: OPSKATWW
- oder Einzahlung mit internationaler Postanweisung
- oder stecken Sie den Betrag in einen Briefumschlag (ev. eingeschrieben, in Alufolie gewickelt, 
mit Karton o. ä.).

5) Österreichische Zeitschrift für Pilzkunde:

Heft 15 der Österr. Zeitschrift für Pilzkunde ist gerade druckfrisch. Alle 
Mitglieder, die mit der Beitragszahlung auf dem Laufenden sind, erhalten sie 
beiliegend. Mitglieder, die mit der Zahlung im Rückstand sind, erhalten eine 
Erinnerung. Beiträge (in Deutsch, Englisch oder Französisch) für Heft 16 des 
Jahres 2007 bitte wieder bis Ende Mai bei der Gesellschaft einreichen (z. H. Dr. I. 
Greilhuber, Rennweg 14, A-1030 Wien). Unsere Autoren bitten wir die weiteren 
Richtlinien für den Bezug und für die formalen Anforderungen der 
Manuskriptgestaltung, die in jedem Heft abgedruckt sind, freundlich zu beachten.

6) Verbreitungsdatenbank der Pilze Österreichs:

Die Österreichische Mykologische Gesellschaft (ÖMG) betreibt eine Datenbank, in 
der alle verfügbaren Daten zur Verbreitung von Pilzen in Österreich erfasst 
werden.
Bitte besuchen Sie dazu unsere Webseite! 
[http://www.botanik.univie.ac.at/mycology/omg/]

7) Schwarzwälder Pilzlehrschau:

Das Pilzseminarprogramm der Schwarzwälder Pilzlehrschau in Homberg im 
Schwarzwald für 2006 mit näheren Informationen ist wieder bei Herrn Walter 
Pätzold, Schw. Pilzlehrschau, Werderstraße 17, D-78132 Homberg, Tel. 
07833/6300, Fax: ++78 33 3 70 erhältlich.
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